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Landeshauptstadt Magdeburg 

Interfraktioneller Änderungsantrag 
 

 
Zum Verhandlungsgegenstand 

 
Datum 

DS0509/15/3  öffentlich DS0509/15 21.01.2016 

 

Absender  
 
Fraktion CDU/FDP/BfM, Fraktion DIE LINKE/Gartenpartei, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
      
 

Gremium 
 

Sitzungstermin 

Stadtrat 21.01.2016 

 

Kurztitel  
 
Fortschreibung Schulentwicklungsplan allgemein bildende Schulen/Veränderung von 
Schulbezirken 

 
 
 
Der Stadtrat möge beschließen: 
 
Die vorliegende Drucksache DS0509/15 „Fortschreibung Schulentwicklungsplan allgemein 
bildende Schulen/Veränderung von Schulbezirken“ wird zur Überarbeitung zurück in die 
Verwaltung überwiesen.  
 
Dabei sollen folgende Punkte in die vorliegende Drucksache mit beachtet bzw. ergänzt wer-
den: 
 

 Festgelegte Arbeitsräume für Schulsozialarbeiter 

 Festgelegte Arbeitsräume für den Förderunterricht 

 Festgelegte Arbeitsräume für den Hort einschl. Kapazitätsaussagen und Aussagen 
zur Einzel- bzw. Doppelnutzung im Kontext des vom Stadtrat beschlossenen Raum-
programms sowie zum freizeitpäd.  Mobiliar der Horträume 

 Festgelegte Lehrerzimmer, ohne eventuelle Umnutzung als Unterrichtsraum 

 Berücksichtigung der besonderen Betreuung von Flüchtlingskindern 

 Erhöhter Platzbedarf für Kinder mit einer Aufmerksamkeits-Defizit-Hyperaktivitäts-
Störung (ADHS) 

 Prüfungen zum Neubau von Grundschulen in Ottersleben und Stadtfeld (einschließ-
lich mit der vom Stadtplanungsamt vorzunehmenden Abschätzung der mittelfristig 
und langfristig erwarteten Bautätigkeit für Familien)  

 Berücksichtigung von Eingangsklassen 

 Berücksichtigung der Inklusion 

 Stellungnahme Stadtelternrat 

 Stellungnahme Stadtschülerrat 

 Stellungnahme Behindertenbeauftragter 

 Stellungnahme Kinderbeauftragte 

 Aussagen zur damit verbundenen Inanspruchnahme der Schülerjahreskarte (Vgl. 
vorher/nachher) und der zur Verkehrssicherheit der Schulwege 
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Begründung: 
In der vorliegenden Drucksache werden einige aus unserer Sicht relevanten Sachverhalte - 
insbesondere Beschlusspunkt 2 des interfraktionellen Antrags Nr. A 0137/15 aus der Stadt-
ratssitzung vom 03.12.2015 - nicht aufgegriffen und entsprechend dargelegt.  
Gerade die Betreuung von Schülern mit ADHS und von Flüchtlingskindern bedarf einer be-
sonderen Aufmerksamkeit. Zudem müssen ausreichende und klar definierte Räume für 
Schüler, Lehrer und Schulsozialarbeiter, ohne eventuelle Umnutzung als Klassenraum, si-
chergestellt sein, damit für alle eine lern- und arbeitsfreudige Umgebung geschaffen werden 
kann. 
 
 
 
Wigbert Schwenke MdL Frank Theile    Olaf Meister MdL 
Fraktion CDU/FDP/BfM Fraktion DIE LINKE/Gartenpartei Bündnis 90/Die Grünen 
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